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Sommerfeste in unseren barrierefreien Wohnanlagen 
 

Bei wunderschönem Sommerwetter wurde am 18. Juli in unserer Seniorenresidenz „Zum ehe-
maligen Kraftwerk“ im Aumaer Lindenweg gefeiert. Neben 

Kaffee und Kuchen 
gab es an diesem 
Tag natürlich auch 
leckere Rostbrat-
würste vom Grill. 
Für die musikali-

sche Umrahmung 
des Som-
merfestes 
sorgte der 

Alleinunter-
halter Herr 
Rothe. Mit 

stimmungs-
voller Musik 
und humor-
vollen Einla-

gen unterhielt 
er die Besucher, so dass dies für alle Gäste ein geselliger Nachmittag war. 

 

Eine Woche später, am 25. Juli, fand für unsere Mieter aus der barrierefreien Wohnanlage „Am 
Birkenwäldchen“ in Zeulenroda das Sommerfest statt. Leider konnte bei regnerischem Wetter 

die Veranstaltung nicht im wun-
derschönen Park stattfinden, 
sondern musste in die Begeg-
nungsstätte verlegt werden. 

Nach dem Kaffeetrinken sorg-
ten die Kinder der integrativen 
Kita „Pusteblume“ für kurzweili-
ge Unterhaltung und gute Lau-
ne. Ein buntes Programm, wel-
ches sie einstudiert hatten, er-
freute alle Gäste und sie ernte-
ten viel Beifall. Ebenfalls wurde 
gemeinsam mit Trommel, Ras-
sel, Triangel usw. musiziert und 

gesungen, was Alt und Jung viel Freude bereitete.  
Zum Abschluss bastelten alle gemeinsam aus 

Salzteig, Teelichten und Muscheln schöne Kerzen-
halter. Vielen Dank den Erzieherin-

nen Frau Theilig und Frau 
Neumann und den Kindern für die-
se schönen Beiträge. Nun waren 

auch die Rostbratwürste fertig und 
alle freuten sich darauf und ließen 

es sich schmecken. 
Zu beiden Veranstaltungen war 

Herr Müller wieder als „ehrenamtlicher Bräter“ ein-
gesetzt, bei dem wir uns hiermit für die leckere Zu-
bereitung der Rostbratwürste auch ganz herzlich 

bedanken. 
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 Das Spiel im Kleinkindalter  
 

„Das Spiel ist der Weg zur Erkenntnis der Welt, in der sie leben.“  (Maxim Gorki) 
 

Entdeckerlust und Bewegungsdrang prägen das Spiel im Kleinkindalter. Das Spielen unserer Kinder ist nicht nur 
Zeitvertreib, es ist ein hochkomplexer Bildungsprozess, mit dem das Kind seine Hirnstrukturen entwickelt. 
„Begreifen“ hängt mit dem Greifen zusammen, „Verstand“ kann sich nur durch Stehen entwickeln. Beides sind 
konkrete motorische Aktivitäten, mit denen ein Kleinkind viel Zeit verbringt. Das Spiel ist 
gewissermaßen der Hauptberuf eines jeden Kindes, das dabei ist, die Welt um sich her-
um, sich selbst, Geschehnisse und Situationen, Beobachtungen und Erlebnisse im 
wahrsten Sinn des Wortes zu begreifen. Kinder möchten ihre Fähigkeiten und Neues aus-

probieren, ihre Grenzen erkunden. Für Kinder ist alles inte-
ressant, wird genau untersucht und gerne auch einmal aus-
einander genommen. Schließlich wollen sie wissen, wie et-
was funktioniert und wofür es da ist. Kinder müssen nicht 
ständig beim Spiel begleitet werden. So können sie lernen 
sich selbst zu beschäftigen. Das stärkt die Selbstständigkeit 
und das Selbstvertrauen. Kinder brauchen andere Kinder, 
um Erfahrungen im sozia-

len Miteinander zu erle-
ben und voneinander zu 
lernen. Auch einfache 
Alltags- oder Haushalts-
gegenstände wecken oft 
das kindliche Interesse. 
Dinge wie Wasser, Sand, 
Steine oder Blätter bieten 
unerschöpfliche Spielmöglichkeiten.  

„Alles, was das Kind von sich selbst aus tut, ist seine natürliche Vorbereitung für das Leben.  
Das Kind entwickelt im Spiel ganz von selbst all seine Anlagen, die es mitbekommen hat und  

die es im Leben gebrauchen soll.“  (Berthold Otto, Reformpädagoge) 

Mit welcher Intention unsere Jüngsten in der Kita gemeinsam spielen, ist auf den Fotos gut erkennbar. 
 

Die ,,kleinen Hasen“ aus der Kindertagesstätte „Pusteblume“ 

 

 Schaukeln, rutschen und klettern… 
 

… das ist nun möglich dank unserer fleißigen Hausmeister und unse-
ren ehrenamtlichen Helfern Gerd und Herbert. Diese haben im gro-
ßen Park unserer barrierefreien Wohnanlage „Am Hainackerpark“ in 
Triebes dieses schöne Spielgerät aufgebaut. Dies kann nun von den 
kleinen Besuchern unserer Mieter bzw. unseres Parks rege genutzt 
werden. Wir wün-
schen viel Spaß 
dabei! Und unse-
re großen Besu-
cher können im 
Park spazieren 
oder sich auf den 
Bänken erholen 
und ihren Kindern 
beim Spielen zu-
sehen. 

 

Besuchen Sie uns auf unserer Facebook-Seite!  

https://www.facebook.com/AWOZeulenroda/ 
 
 

Wir möchten Sie über aktuelle Themen auf dem Laufen-

den halten und zu bevorstehenden 

Veranstaltungen informieren. Ge-

fallen Ihnen unsere Beiträge? Dann freuen wir uns, wenn Sie uns liken und teilen!          

JETZT LIKEN! 
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 Schulanfänger im „Haus Kinderglück“ verabschiedet 
 

Am 9. August feierten 10 Schulanfänger aus unserer Kita „Haus Kinder-
glück“ in Triebes den Abschluss ihrer Kindergartenzeit. Schon am Vormit-
tag ging es mit dem Zug, leider mit Verspätung, von Triebes nach Rei-
chenfels. Dort angekommen, wurden das Museum und die Burgruine be-
sichtigt. Auf dem Rückweg suchten 
dann die Kinder noch einen Schatz, 
den die Eltern versteckt hatten. Das 
war natürlich aufregend und span-
nend und auch nicht so einfach zu 

finden. Doch letztlich konnte der Schatz geborgen werden. Am Nachmittag 
waren dann auch die Eltern unserer Schulanfänger in die Kita eingeladen. 
Hier überreichten die Erzieherinnen jedem Kind sein Portfolio, man kann 
auch sagen „Ein Buch über mich“. Der Ordner ist gefüllt mit Fotos, gemalten 
Bildern und Lernwegen aus der Kita-Zeit. Ein gemeinsames Foto musste als 
Erinnerung auch noch sein. Ferner bedankten sich die Eltern mit Blumen und 

einem hübsch gestalteten Vogelhaus, wel-
ches mit den Namen der Kinder verziert 
war, bei dem gesamten Team.  
Aber natürlich! Es fehlt ja noch etwas wich-
tiges! Die Zuckertüten! Und diese waren 
selbstverständlich auch am Baum in der 
Kita gewachsen. Was für eine Freude bei 
den Kindern! Und nach so viel Aufregungen und 
Freude konnten sich alle bei Kaffee und leckerem 

Gebäck stärken. Bei wunderbarem Sommerwetter genossen alle gemeinsam den 
schönen Tag. Die Kinder konnten noch einmal im Garten spielen oder sich auf der 
Hüpfburg austoben. Ein letzter Geburtstagswunsch eines Kindes, der in der Kita er-
füllt werden konnte, war der Luftballonweitflug. Auf unserem Rodelberg ließen die 
Kinder dann ihre Luftballons steigen. Der Tage endete noch mit einem gemeinsamen 
Abendessen mit leckeren Rostbratwürsten und Getränken. Wir wünschen allen 

Schulanfängern einen guten Start in die Schule und viel Spaß beim Lernen! 

 

Einraumwohnung zu vermieten 
 

In unserer barrierefreien Wohnanlage „Am Birkenwäldchen“, Zeulenroda-Triebes, Pausaer 
Straße 80, steht zur Vermietung:  
1 Einraumwohnung mit 34,81 m², monatliche 
Kaltmiete 175,79 €, monatliche Pauschale für 
Betriebskosten 80,00 €, Parkplätze direkt am 
Haus, Personenaufzug im Haus, großer Park mit 
rollstuhlgerechten Wegen 
Anträge und Informationen, auch zu unseren wei-
teren Wohnanlagen in Auma und Triebes auf un-
serer Internetseite: www.awo-zeulenroda.de 
oder Telefon: 036628 / 70432 - Frau Kunke 
Vereinbaren Sie doch gleich einen Besichtigungstermin! Wir freuen uns auf Sie!  

Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“, Lindenweg 2, 07955 Auma-Weidatal  
Unsere moderne Pflegeeinrichtung mit 71 Plätzen ist konzipiert im Wohngruppenprinzip, welches eine persönlich- 
vertraute Begleitung und Versorgung unserer Bewohner ermöglicht - ger-
ne mit Ihrer tatkräftigen Unterstützung. Wenn Sie Ihre Tätigkeit als Beru-
fung verstehen, Sie kompetent und engagiert unseren Bewohnern Freu-
de und Lebensqualität schenken möchten, dann bereichern Sie unser 
Team und bewerben sich in unserer Einrichtung als              

      Pflegefachkraft (m/w) oder Pflegeassistent (m/w) 
 

Wir bieten Ihnen:     
- Vergütung nach AWO-DHV Tarifvertrag in Vollzeit oder Teilzeit    
- interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  
- betriebliche Altersvorsorge und Gesundheitsförderung 



Spielenachmittag oder Spaziergang 
Donnerstag ab 14 Uhr Kaffeenachmittag 
17.08. Kaffeenachmittag mit Fotoalben 
21.08. Sport / Spaziergang oder Boules im Park 
22.08. Vortrag von Herrn Müller über Moldavien 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN DER WOHNANLAGE „AM BIR-

KENWÄLDCHEN“ IN ZEULENRODA, PAUSAER STR. 80  
geöffnet am: 22.08. und 05.09. von 14 - 17 Uhr 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr Seniorengymnastik 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN PÖLLWITZ, KIRCHWEG 4 
geöffnet am: 23.08. und 06.09. von 14 - 17 Uhr  
 

KITA „PUSTEBLUME“ ZEULENRODA 
Dienstagvormittag ab 9 Uhr: Rockzipfeltreff 
 
 

                                                                                          Änderungen vorbehalten! 

TERMINE  AUGUST / SEPTEMBER 2017 
 

PFLEGEZENTRUM „ZUM ALTEN KRAFTWERK“ IN AUMA, 
LINDENWEG 2 
 

KAFFEEHAUS „ZUM SOPHIENBAD“ geöffnet am:  
Samstag und Sonntag von 14 - 17 Uhr  

 

16.08. Grillabend mit Angehörigen (Erdgeschoss) 
17.08. Grillabend mit Angehörigen (1. OG) 
17.08. Eisenbahnfahrt ins grüne Crispendorf 
25.08. Gottesdienst 
29.08. Besuch des Lehmhofes in Lindig 
06.09. Geburtstag des Monats 
   

CAFETERIA IN DER SENIORENRESIDENZ „ZUM EHEMALI-

GEN KRAFTWERK“ IN AUMA, LINDENWEG 4 
geöffnet am: 05.09. und 12.09. von 14 - 17 Uhr 
 

CAFÉ IN DER WOHNANLAGE TRIEBES, BAHNHOFSTR. 2   
Montag ab 10 Uhr Seniorengymnastik und ab 14 Uhr 
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 Werden Sie Mitglied in einer starken Gemeinschaft!  
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

Die Motive und Gründe für eine Mitgliedschaft bei der Arbeiterwohlfahrt sind sehr vielfältig. 
Menschen werden Mitglied bei der AWO, weil diese sich für Menschen in Not, unabhängig 
von Religion, Nationalität, Herkunft und Geschlecht einsetzt. Mit einer Mitgliedschaft stär-
ken Menschen den Verband und verhelfen ihm so gemeinsam zu mehr Einfluss. 
Menschen entscheiden sich auch für eine Mitgliedschaft bei der AWO, weil sie die Qualität 

der Arbeit vor Ort in den zahlreichen Einrichtungen und Diensten überzeugt. Mit einer Mitgliedschaft unterstützen 
Sie diese finanziell und ideell und ermöglichen darüber hinaus auch den Ausbau weiterer Angebote. 
Für die Mitarbeiter*innen der AWO ist eine Mitgliedschaft auch ein Zeichen der Identifikation und Verbundenheit 
mit dem Arbeitgeber. 
Menschen werden zudem Mitglied bei der AWO, weil sie sich in diesem Verband gut aufgehoben fühlen, sie hier 
neue Menschen kennenlernen, mit diesen Gemeinschaft erleben und zusammen etwas für eine gute Sache tun 
können. 
Die AWO sucht Menschen, die am Vereinsleben teilnehmen und die Arbeit aktiv mit gestalten wollen oder die  
AWO auf andere Weise fördern und unterstützen wollen. 
Der Erfolg der AWO ist nicht nur von der Qualität ihrer sozialen Arbeit abhängig, sondern wird auch von ihrer Mit-
gliederstärke bestimmt.  
Dem AWO Gemeindeverband Zeulenroda-Triebes e.V. gehören vier Ortsvereine an, in denen Sie jederzeit ab 
einem monatlichen Mindestbeitrag von 2,50 Euro Mitglied werden können: 
 

AWO ORTSVEREIN ZEULENRODA E. V., AWO ORTSVEREIN AUMA,  
AWO ORTSVEREIN TRIEBES E. V., AWO ORTSVEREIN PÖLLWITZ E. V.     

 

FÜR JEDES NEU GEWORBENE MITGLIED ERHÄLT DER WERBER EIN KLEINES GESCHENK! 

 

Blumen sind die schönen Worte und  
Hieroglyphen der Natur,  

mit denen sie uns andeutet,  
wie lieb sie uns hat. 

 

Johann Wolfgang von Goethe 


